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Vorwort 

Mit dem EEG 2017 wird zum einen auf eine einstufige Vergütung über ein 

Ausschreibungssystem umgestellt und zum anderen sind die Referenzstandortbedingungen 

verändert worden.  

Diese Revision der TR 5 bezieht sich auf das EEG 2017. Dabei muss unterschieden werden, 

ob es sich um eine WEA handelt, die am neuen Ausschreibungssystem teilnimmt (siehe § 22 

Absatz 1) oder um eine WEA, die unter die in § 22 Absatz 2 genannten Ausnahmen fällt. Bei 

diesen Ausnahmen muss zudem das Inbetriebnahmedatum beachtet werden. Findet die 

Inbetriebnahme nach dem 01.01.2017 und vor dem 01.01.2019 statt, wird das zweistufige 

Referenzertragsmodel angewendet. Der zur Berechnung des Verlängerungszeitraums 

herangezogene Referenzertrag beruht auf dem im EEG 2014, Anlage 2, beschriebenen 

Referenzstandort (siehe § 46 Absätze 1, 2 und 3). Das EEG 2017 schreibt zudem eine 

Überprüfung des Verlängerungszeitraums vor (siehe § 46 Absatz 3, EEG 2017).  

Ausnahmeanlagen, die nach dem 31.12.2018 in Betrieb genommen werden, werden nur noch 

einstufig vergütet und müssen die Standortgüte mit den Referenzstandortbedingungen nach 

EEG 2017, Anlage 2, berechnen. Für diese Anlagen entfällt die zweistufige Vergütung 

(siehe § 46 b). 

Für WEA, die am Ausschreibungssystem teilnehmen, muss der Referenzertrag gemäß EEG 

2017, Anlage 2, bestimmt werden. Die Ermittlung des Standortertrages zur Berechnung der 

Standortgüte einer WEA vor Inbetriebnahme und nach 5, 10 und 15 Jahren Betrieb, ist in 

anderen Technischen Richtlinien der FGW geregelt.  

Für Inbetriebnahmen vor dem 01.01.2017 ist die zur Inbetriebnahme gültige Revision der 

TR 5, zur Bestimmung des Referenzertrages und des zusätzlichen Zeitraums der 

Anfangsvergütung, heranzuziehen. Allerdings schreibt das EEG 2017 in § 100 für 

Inbetriebnahmen ab dem 01.01.2012 ebenfalls eine Überprüfung des zusätzlichen Zeitraums 

der erhöhten Anfangsvergütung (ZZA) vor. Somit ist für diese Überprüfung Revision 7 der 

TR 5 für Inbetriebnahmen zwischen dem 01.01.2012 und dem 31.12.2016 im Zusammenhang 

mit der zum Inbetriebnahmedatum gültigen TR 5 heranzuziehen. 
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